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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r d e n

Kinzig Murg - und Pfinz . Kreis.
k^ro. 7Z . Samstag den ic>. September 1 83 1 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Belehrung .
Nro . 14,090 Die bei dem Füttern schim mlichen , verschlammten ' oder sonst verdor¬

benen Heues zu beobachtende Bors,cht betreffend .
Das vor und wagend der dicßjäbrigen Heuernte stattqehabke anhaltende Regenwelter hatte zur Fol «

ge , daß viel « Wiesen überschw >mmt und das Gras mit Schlamm bedeckt wurde , daß man ferner vieles
Heu noch halb grün und naß einheimsen mußte , wo es dann auf dem Speicher zusammengchauft in
Gahrunq gerieth , schimmlich , überhaupt verdorben wurde .

Da ein solches Heu die Thiere , denen eS gefüttert wird , nicht nur nicht gehörig noijrt , sondern
auch nachtheiligen Einfluß auf ihre Gesundheit äußert , so findet man sich veranlaßt , folgende , dabei zu
beobachtende , Vorsichtsmaßregeln zur Nachachtung öffentlich bekannt zu machen :

1 ) Ehe man das schimniliche , verschlammte , staubige Heu füttert , breite man es auf einen Bretter »
boden oder in den Scheunen dünn aus , dresche es auf die gewöhnliche Weise , bis kein Slaub
wehr aus demselben auffählt , und schütile es dann mit einer Gabel wohl durch . Während dieser
Arbeit öffne man aur allen Seiten Thüren und Fenst . r , damit der Staub und die anhängenten
fremdartigen Stoffe von der Zugluft weggenommen werden .

2) Man schneide sodann dieses Heu , mit gutem Stroh germsckt , zu Häcksel , und setze demselben jedes¬mal einige Eßlöffel voll von einer Mischung aus gestoßener EalmuSwurzcl , Biiterklee und Kochsalz bei.
Vorstehende Belehrung wird hi . rmit sämmtlichcn Aemtern der Kreise zur Nachachlung bekannt ge¬

macht . Durlach und Dffendurg den 6 September r 83 r .
Die Dierclvren

des Murg - und Pflnz - und Kinzig - Kreises .
I . A . d. D . Hennemann . Frhr . v . Sensburg .

vdt . Rost .

Bekanntmachungen .
Seine Königlich « Hobelt der Großher <og baden

stch gnädigst bewogen gefunden , die kalh . Pfarrei
Kippenheim dem Pfarrer Mutz in OoS huldreichst
iu übertragen . Die Kompetenten um diese hierdurch
erledigte, mir einem beiläufigen Einkommen von 600 fl.
verbundene Pfarrei Dos , AmtS Baden , baden sich
nach Vorschrift durch das Murg und Pflnzkceisdi -
veclorium zu melden . Wobei noch bemerkt wird ,baß der künftige Pfarrer sich die Erbebung des Fi¬
nals Balg zu einer eigenen Pfarrei , und somit den
Derlust der bisher von da etwa 100 fl. ertragenden
Revenuen gefallen lassen müsse.

Seine Königliche Hobeit der Großherzoq haben
gnädigst geruht , die Pfbrrei Eschbach , AmtS Stau »
stn , dem Pfarrer H ä b e r l e zu Hausen an der Aach

zu überiraaen , wodurch an diesem lctztern Drte , Äe »
zirksamtS Radolphzell , die etwa 5 oo fl . ertragende
Pfarrpfründe erledigt wird . Die Kompetenten um
dieselbe haben sich nach der Verordnung vom Aabc
i8 » o Regierungsblatt Nro . 38 . insbesondere Art .
4 . zu benehmen .

Durch das am i 5 . April d. I . erfolgte Ableben
des Pfarrers Wetzel wurde die Pfarrei Mühlhau¬
sen , Amts Biumenfeld , erledigt . Ihr auf 6co —
700 fl . verbessertes Einkommen besieht in Gold ,
Naturalün , Zehent und Beinutzungen , wobei dem
Pfarrer zur Haltung eines Vikars noch weitere
354 fl. in Naturalien ausgewvrfen sind . Die Kom¬
petenten um diese den ConcurSgesetzen unterliegende
Pfarrei haben sich nach der Verordnung vom Jahr
1810 Regierungsblatt Nro . 33 . insbesondere Artikel
4 . zu benehmen .
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Die Frei und Krundberrlich von Wesscnbergi -

sche Präsentation des KaplanS Joseph Bauer zu

Feldkirch auf die Pfarrei daselbst hat die Skaatsge «

nehmigung erhalten . Hierdurch kommt das zur seel.

sorglichen Aushülfe und insbesondere zur cxcurrirenden

Pastvcation des FilialOrts Harkheim , bestimmte Ka -

planei - Benesizium zu Feldkirch in Erledigung . Die

Kompetenten um dasselbe haben sich bei der Freiherr »

tich von Wessenbergischen Grund und Pakronatsherr -

schaft nach der Verordnung vom 6 . Juni i8n Re »

giecungsblait Nro . r8 . durch das crzl-ischöfflicheLr -

dinariat zu melden .
Die erledigte evang . Schulstelle zu Leutershau¬

sen ist dem Schullehrer Abraham Reinhard von

Ursenbach übertragen worden , hierdurch ist letztere

Stelle (Decanats Weinheim ) mit einem Kompetenz -

«nschlag von ro 5 fl. in Erledigung gekommen ; die

Bewerber um diese Stelle , haben sich bei der obersten

evang . Kirchenbehörde binnen 4 Wochen vorschrifts¬

mäßig zu melden .

Di « Aussteuerung armer Mädchen au -

der Maria - Biktocia - Stiftung betr .

Für tugendhafte Mädchen aus dem BadenBa «

dischen Landestheile sind eilf Ausstattunqspreiße auS

der altbadischen Stiftung , jeder zu 333 fl . 20 ft . zu

vergeben . Diejenigen Mädchen aus dem Baden -

Badischen , welche sich um einen solchen Preis bewer¬

ben wollen , haben ihre Borstellungen nebst ihrem

Taufscheine , ArmuthS und Sittenzeugniffen , welche

letztere von dem Pfarramt und Ortsvorstände ihres

Geburtsortes sowohl, alS der Orte wo sie sich bisher

aufgchalten haben , ausgestellt und verschlossen sein

müssen , durch daS Amt ihres Heimalhsortes bei dem

betreffenden Kreisdirectorium einzureichen . Die Kreis ,

direclorien werden nach abgelaufener Anmeldungsfrist

die bei ihnen eingekommenen Vorstellungen mit gut -

ächllicher Aeusserung über jede Bewerberin anher

« insenden .
Karlsruhe den 23 . August r 83 i .

Ministerium des Znnnern .

Katholische Kirchenseclion .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidalioner
».

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

werden , zur Liquidation derselben vorgeladen . —

AuS dem
Bezirksamt Ackern .

(2) zu Achern an den Mehlhändler und Bür¬

ger Andreas Strinert und gegen die in Gant

erkannte Vcrlaffenschaftsmaffe feiner Ehefrau Maria

Anna Krämer , auf Mittwoch ^ den 21 . September

d . I . Nachmittags 2 Uhr aufdicffcitiger Amtskonzlei .

(2 ) zu Gams hurst an die in Gant erkannte

Verlassenschaft des Wundarztes Karl Eberle , auf

Mittwoch den 21. September d . I . Nachmittags

2 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei , wobei jene Gläu¬

biger , die ihre Forderungen bei der unterm 4 . Deren ?,

ber v . Z . vor der TheilungScommifsson in Gamshurst

stattgehabten Schuldcnsammlung nicht anmeldeten ,

solche um so gewisser zu liquidiren und etwaige Vor¬

zugsrechte zu begründen haben .
( » ) zu Achern an die in Gant erkannte Ber -

lassenschaft de» hiesigen Bürgers und Bierbrauers

Karl Pittius , gebürtig von Steinbach , auf Mon ,

lag den 10 . October d . I . früh 8 Uhr aus diessei¬

tiger Amrskanzlei . Aus d^ p
Bezirksamt Ettlingen .

( t ) zu Burbach an den im Jrrenhause zu

Heidelberg sich befindenden Mathäus Bauer , auf

Montag den 3 . October d . I . in hiesiger Amtskanz -

lei früh iv Ubr. Aus dem
Bezirksamt Gernsbach .

( 1 ) zu Ottenau an das in Gant erkannte

Vermögen des Bürgers und Metzgermeisters Michael

Schwan , auf Donnerstag den 29 . September
d. I . früh 8 Uhr auf diesseitiger Amrskanzlei . A . d .

Bezirksamt Haslach .

(1 ) zu Haslach an den sich als Zahlungsun¬

fähig erklärten Zimmermann Joseph Beller , auf

Mittwoch den 12 . Oktober d. I . Vormittags g Uhr

auf der diesseitigen Amtskanzlei . Aus dem
Stadtamt Karlsruhe .

(2 ) zu Karlsruhe an das in Gant erkannte

Vermögen des hiesigen Bürgers und Instrumenten¬

machers Heinrich Emrich , auf Freitag den 3o . Sep¬

tember d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Skadt -

amtskanzlei , wobei zugleich ein Nachlaßvergleich ver¬

sucht werden wird . AuS dem
Oberamt Lahr .

l3 ) zu Heikigenzell an den in Gant er¬

kannten Bürger und Wittwer Georg Fiener , auf

Montag den 26 . September d . I . Vormittags 8 Uhr

auf diesseitiger OberamtSkonzlci . Aus dem

Bezirksamt Oberkirch . u
(3 ) zu Nusbach an den nach Nordamerika

teisende » Ludwig Braun , auf Montag den 12 -

September d . I . früh 8 Uhr in diesseitiger AmtS-

kanzlei .
( r ) zu Oberkirch an die beiden nach Ame¬

rika auswandernden Bürger Joseph Feger voa

Winterbach und Gallus Schoch von Gaisbtich auf

Samstag den 17 . Sepkemlxr d. I . Morgens 8 Uhr

aus diesseitiger Amtskanzlei .



st ) zu Erlach ü» den nach Nordamerika zie¬
henden ledigen Joseph Hund , auf Montaq den

19 . September d. I . früh 3 Uhr auf diesseitiger
Amtskanzlei .

( i ) zu Oberkirch an den hiessgcn Burger
und Bäckermeister Sjimon Behrle , der nach Nord¬
amerika auswandern will , auf Montag den » 9 - Sep¬
tember d. I . früh 3 Uhr auf diesseitiger Amtskanz .

lei . Aus dem
Oberamt Pforzheim .

(* ) zu P forzheim an den in Gant erkann »
/ '

M ^ SaifeNsleder Ludwig Friedrich Bauer , aufDon -

rierstag den r2 . September d . I . Vormittags 9 Uh«
in diesseitiger Oberamtskanzlck . Aus dem

Oberamt Ra stakt .
si ) zu Niederbühl an den in Gant erkann¬

ten fahrenden Boten Andreas Wußler auf Dien -

stag den 4 . October d . I . früh acht Uhr in diessei¬

tiger Oberamkskanzlei .

(3 ) Karlsruhe « fSchuldenliquidation .l In

Derlassenschaftssachen deS ledigen verstorbenen Stadt -

amtsactuar Jakob Groß von hier ist zur Richtigstel¬
lung dessen Schulden Tagfahrl auf Freitag den 9 .
September d. I . früh 9 Uhr auf dem diesseitigen
Bureau angeordnet . Es werden daher die Gläubiger
zur Anmeldung ihrer Forderungen unter Borlage der
Beweisurkunden aufgefordert .

Karlsruhe den 27 . August >83 ».
Großherzogl « Stadt - Amts - Revksorat .

(3 ) Rastatt . sSchuldenliquidation . j Die Er¬
ben deS als Eorporal beim Großh . JnfanterieRegi -
ment Erbgroßherzog Nro . 2. in Frciburg gestorbe¬
nen Joseph Kraft von Rastatt nehme « die Erb¬

schaft nur unter Vorsicht des Erbverzeichvisses an ,
und ist somit eine Schuldenliquidation nöthig ; es

werden daher sämmtliche Gläubiger hiemit aufgefor -

dert , ihre Forderungen mit Beweisurkunden um so

sicherer am Mittwoch den 28 . September d . I . auf

diesseitiger Kanzlei einzureichen , als man im Unter ,

lassungSfalle zu keiner Zahlung mehr behülstich fein
könnte .

Rastatt den 23 . August » 83t .
Großh . Oberamt .

( 3 ) RheinbifchoffSheim . fGantprozeßer -

kenntniß .) Gegen den Kaufmann Jakob Sprenger
von hier ist Gantprozest erkannt und Tagfahrt zur
Schnlbenliquidation , so wie zum Versuch eines Nach ,
la | und Borgvergleichs auf Montag den 3 . October
h . I . anderaumt worden . Alle diejenigen , welche an
den Gemeinschuldner etwa » z» fordern habe« , wer ,
den daher aufgefordert , sich an gedachtem Tag Mor .
gen « 7 Uhr entweder in Person oder durch schriftlich
Bevollmächtigte dahier einzufinden und unter Vor¬
lage ihret Bewetturkunden in Orgiaal und gerichtlich

beglaubigter Eonto - Current ihre Forderungen bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Masse richtig zu
stellen . Auch wird verordnet , daß die einkommevden
Liquidationsvollmachten zugleich auf den Abschluß
eines Borg und Nachlaßvergleichs und auf die Ver¬
handlung über die Aufstellung eines Curators und
dessen Gebühr zu stellen sind , da sonst von dem
Gläubiger der dieses unterläßt , angenommen wird ,
daß er sich an die Mehrzahl der stimmführenden
Gläubiger anschließ « , denen er alsdann beigezpge»
werden solle .

Rheinbischoffsheim den 3o August » 83 » .
Großh . Bezirksamt .

(2 } Karlsruhe , f Aufforderung . J Hofdo »
rnaknenKanzlist Castorph hat bei diesseitiger Slrlle
um Verhandlung eines Borgvergleichs gebeten . Es
werden daher dessen Gläubiger aufgefordert , Dienstag
den 4, Oktober d. I . Vormittags 8 Uhr sich auf
diesseitiger Kanzlei einzusinden , widrigenfalls dieselben
bei dem etwa zu Stande kommenden Arrangement
nicht berücksichtigt werden würden .

Karlsruhe den 1 . September » 33 » .
Großh . Stadtamt .

(3 ) Karlsruhe . sAufforderung . s Die Er¬
ben deS verstorbenen Kammerdieners Johann Ludwig
Seyfried fordern alle diejenigen , welche etwa noch
eine Forderung an denselben zu machen habe « , auf ,
solche Mittwoch den 14. September d. Z . Vormit¬
tags 9 Uhr auf der Oberhofmarfchallamtskanzlei um
so gewisser anzumelden , und richtig zu stellen , als
sonst bei der Erbtheiluag darauf Feine Rücksicht ge¬
nommen werden kann , sondern die Berlassenschast
an die Erben ausgefolgt werden wird .

Karlsruhe den 1 . September » 63 » .
Großh . Oberhofmarfchall -Amtsreviforat .1

( 0 Labt . sAufforderung . l Di « Erden de»
verlebten Bürger « und Holzhändlers Christmann
Heimburger zu Meissenheim , haben um Liquidt .
rung sämmllicher Aktiv . und PassvAuSständ , nach -
gefucht . Es werben daher all« diejenigen , welche an
gedachten Christmann Heimburger irgend eine Forde¬
rung zu machen haben , hiemit aufgefordert , solche un¬
ter Vorlage der deßfallsigen Urkunden , Donnerstag
den »» . September d. I . Vormittag » 9 Uhr , im
Hechtenwirthshau » zu Meissenheim » vor der Thei -
lungscvmmission gehörig anzumelden , widrigenfalls st,
sich die aus der Richtliquidirung etwa entstehenden
Nachtheile selbst zuzuschreibeo haben . Zugleich wer¬
den auch bi« ErbschaftSschuldner aufgefordert , zu ge¬
nannter Zeit ihre Schuldigkeiten zu berichtigen , oder
wenigsten » gehörig anzuerkenncn , ansonsten De Ein¬
klagung erfolgen müßte .

L >hr den 8. September » 83 » .
Großherzogl. vbrramkSrcvssorat
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( 3) Rastatt . [?fufForbcrung . ] Die Erben

der dabier verstorbenen pensionirten Hofgerichts - Sec -
retär Heinrich Montanus treten die Erbschaft nur
unter Vorbehalt des Erbvcrzeichnisses an ; weswegen
alle diejenigen welche eine Forderung an diese Ver -
lassenschafr zu machen haben , hiemit aufgcfordert
werben , solche am Mittwoch den 28 . September d.
I . Vormittags um 8 Uhr in diesseitiger Kanzlei ein -
zureichen und richtig zu stellen , indem sonsten die
Derlassenschaft an die Erben wieder ausgefolgt wer »
den , und alsdann die Gläubiger die aus der Unter¬
lassung entstehenden Folgen sich selbst zuzuschreiben
haben . Rastatt am 3 i . August r 83 i .

Großh . Oberamt .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibcserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermö «
gen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auögeliefert werden . Aus dem

Stadtamt Karlsruhe .
( r ) von Karlsruhe der Ernst Martin Jock

und der Karl Friedrich Jock , welche beide als Schnei -
dergesellen vor länger als 3 o Jahren auf die Wan¬
derschaft giengen , und Ersterer seit acht Jahren ,
Letzterer aber seit seiner Entfernung über ihren
Aufenthalt kein - Nachricht gegeben haben . Aus dem

Bezirksamt Villingen .
(2 ) von Biesingen der Jakob Merz , wel¬

cher sich im Jahre 1810 als Brauknecht nach Be -
fort und von da weiter begeben , bisher aber seinen
Verwandten keine Nachricht mehr ertheill hat , dessen
Vermögen in ungefähr 224 fl . besteht .

( 3 ) Freiburg . sVerschollenheits - Erklärungj
Da sich Blasius Fehrenbach von hier auf die
Aufforderung vom 10 . August v . I . in der darin
bestimmten Frist nicht gemeldet hat , so wird dersel¬
be nunmebr für verschollen erklärt , und sein Vermö¬
gen gegen Eautionslcistung an seine nächsten Anver¬
wandten ausqefolgt werden .

Freiburg den i 3 . August i 83 i .
Großh . Stadt -Amt .

( 3 ) Lörrach . sVerschollenheiks - Erklärung 1
Nachdem Cbyrurg Karl Joseph Wühler von Rhein -
felden , nachmals bürgerlich zu Warmbach , auf die
diesseitige öffentliche Vorladung vom 17 . July i 83 o
sich weder gestellt , noch Nachricht von sich gegeben
hat , ist '

dessen Abwesenheit hiedurch anerkannt , und
er somit als verschollen erklärt .

Lörrach den 19 . August i 83 i .
Eroßh . Bezirks - Amt .

( 2) Tribcrq . sVerschcllenhei' ts - Erklärunq .j
Benedict Walter von Schönwald hak sich der öf¬

fentlichen
'
Vorladung vom 26 . Juli v . I . uttgeach -

tel bis jetzt nicht gemeldet ; derselbe wird deßhalb
als verschollen erklärt , und sein Vermögen seinen
mukhmaßlichen nächsten Anverwandten gegen Kaution
verabfolgt .

Triberg den 22 . August iH 3 » . .
Großh Bezirksamt .

( 1 ) Wolfach . sVerschollenbeitscrklarung . j Da
der unterm 23 Juny v. I . sud Nro . 4687 . zum
Antritt seines Vermögens öffentlich vorgeladene Ga¬
briel Brüstle von Schapbach sowohl , als dessen
allenfallsige Leibeserben bisher nicht erschienen , und
sich deßhalb nicht angemeldet haben , so wird derselbe
hiemit für verschollen erklärt , und sein Vermögen
dessen Verwandten gegen Caution in Besitz gegeben .

Wolfach den 3 . August i 83 i .
Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamt .

( r ) Offen bürg . sAufforderung . 1 Alle die¬
jenigen , welche an die Verlassenschaft des am 28 .
November v. I . dahier verlöten RathS und Stadt¬
kassiers Dominik Hog Erbansvache machen wollen ,
und sich damit bisher dahier nicht gemeldet haben ,
werden , auf ausdrückliches Verlangen der Interessen¬
ten , hiemit aufgefordert , dieselbe binnen 3 Monaten
dahier um so sicherer geltend zu machen , alS sonst
die Verlaffenschast seiner Zeit an die bekannten Be¬
rechtigten ohne weiters ausgefolgt würde .

Lffenburg den 5 . September r 83 c .
Großh . Obcramt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Buchen . sVorladung .j Der Grenadier

Georg Müller von Langcnelz , welcher sich am 28 .
v . M . aus seiner Garnison Karlsruhe entfernt hat ,
wird andurch aufgefordert , sich binnen 6 Wochen
dahier oder bei seinem Commando der Großh . Leib-
Grenadier - Garde zu melden , und über seine Entfer¬
nung sich zu verantworten , widrigenfalls er nach den
bestehenden Gesetzen behandelt werden soll .

Buchen den 2 . September i 83 i .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Pforzheim . «Fahndung und Signale -
mentj Da nach geschehener Anzeige der unken be¬
schriebene August Bayer von Dietlingen sich einen
Theil des Nachlasses seines entwichenen Bruders Ac»
cisors Bayer zu Niefern diebisch zugeeignekhat , und
heimlich entwichen ist , so werden die obrigkeitlichen
Behörden ersucht , auf ihn zu fahnden , und denselben
auf Betreten anher überlicfcrst ^zu lassen .

Pforzheim den 2 . September i 83 i .
Großherzogl Oberamt .

Signalement .
August Bayer von Dietlingen ist 1% Jahre alt ,5 Schuh groß , von hagerer Statur , hat blonde Haare,
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schmale Stirne , blonde Augenbraunen , graue Augen ,
ein schmales blasses Gesicht , mittlere Nase und Mund ,
rundes Kinn und gute Zähne .

(3 ) GengenbaK . sDiebstahl . ) In der
Nacht vom j . auf den 2 . September d I . wurden
dem Johann Wagner mittelst Einbruchs folgende
Gegenstände entwendet : fl . kr »
14 Mannshemden mit I . W . bezeichnet 14 —
12 Weiberhcmden mit F . I . bezeichnet 10 —

1 schwarz tüchener Weibertschvben 5 —
, 1 siamoisener ditto 1 48
1 schwarzzeugener Weiberrock 3 —
1 simvisener ditto » . 2 —
2 „ Fürtücher -i 12
2 blaue baumwollene ditto 3 3 o
j schwarzseidenes Halstuch 1 3o
2 weiße ditto » — 36

•1 damascictcs ditto — 48
1 neue blau kölschene Hhettzüge mit rothen

Streifen 3 36
2 kölschene Pfulbenzügen , wovon eine blaue ,

die andere rolhe und blaue Streifen hat 1 . 48
1 zwilchenes Leintuch — 64

Sämmtliche Gegenstände sind mit F .
W . zum Theil mit I . W . bezeichnet.

8 Paar weiße baumwollene Weiberstrümpfe 5 —
4 Paar ditto Mannsstrümpfe . 2 24
2 Paar weiße wollene Mannsstrümpfe 1 12
2 Paar ditto Weiberstrümpf « — 48
1 svmmerzeugenes Brusttuch 1 —
9 reisten « Hemden mit I . W . bezeichnet 5 24
1 rothes baumwollenes Halstuch — 24
» reistenes und 2 zwilchene Tischtücher

mit I - W . bezeichnet 2 3o
j zwilchene und 2 reistene Zwehlen — 3 o
5 Fruchtsacke mit I .W . , einige davon mit

einem Weberschiffchen bezeichnet 4 —
* eichene Stande mit 10 Maas Schmalz io 3 o
1 steinerner Hafen mit 10 Maas Anken 2 ,3 o
1 blechene Flasche mit 64 Maas Oehl 6 —
2 Seiten Speck von 80 Pfund 24 —-

, 1 Maas Zwetschgcnwasser 1 —
2 „ Fruchtbranntwein 1 3o

u8 34
Dies bringen wir zum Zweck der Fahndung auf den
unbekannten Thäter zur allgemeinen Kennlniß .

Gengenbach den 2 . September i 83 i .
Großh « Bezirksamt .

(2 > Gengenbach . sDiebstahl .) In der Nachtdes i . Septembers d . I . wurden dem Georg Huberin Pfaffenbach mittelst Einbruchs nachbenannte Ge¬
genstände entwendet :

fl . kr.
1 ) 2 Ohm 1829t Wein ä 3 fl. 6 —
2 ) Ein Milchhafen — 4
3) Eine 14 Maas haltende tannene An-

kcnstande , ohne Deckel 1 —
14 Maas Anken ä 1 fl . 36 kr . 22 24

Dies bringen wir zum Zweck der Fahndung auf den
unbekannten Thäter zur öffentlichen Kenntniß .

Gcngenbach den 1 . September i 83 i .
Großh . Bezirksamt .

( 2) Gengenbach , s Straßenraub . ) In der
Nacht des 25 . d. M . zwischen 10 und riUhr wur¬
de der Jude Hcuman Durlacher von Schmieheim
auf der Schönbcrgerstraße bei Biberach von einem
Menschen angegriffen und folgender Gegenstände be¬
raubt :

1) Eine Pariser Uhr , welche hoch gewöbt ist , aus
den» Zifferblatt zwischen der Zahl 11 und 13
ist ein Stückchen ausgesprengt , 7 fl . werth .

2 ) Eine Sprenguhr , woran daß Schlößchen zer¬
brochen ist , dieselbe hat 2 blaue Zeiger und
auf dem Zifferblatt sind mehrere Riffe , im
Werth von 3 fl.

3 ) Eine Taschenuhr mit eingelegtem Boden , di«
Aufzugskelte im Werk ist ausgehengt , die
Hafte zerbrochen 5 24

4 ) Eine mit Silber beschlagene Tabackspfeife , der
Kopf ist ganz klein und nicht ausqebuchst , der
Deckel daran ist flach und mit einer doppelten
silbernen Kette versehen , das Rohr ist von
schwarzem Bein , im Werth von 5 fl.

5 ) In einem von Perlen verschiedener Farbe ge-
stikttn Beutel ungefähr 2 bis 4 fl . in ver¬
schiedenen Münzsorten . Der Beutel hat ein
semilornes Schloß und einen Werth von 1 fl.6) Ein zugehendes schwarzes Messer , welches mit
einer Raumnadel , Feucrstadl und Klinge ver¬
sehen ist, im Werth von 40 kr.

7 ) Ein silberner Fingerring zu 12 kr.
8 ) Ein messingenes Petschaft mit H . D . bezeich¬

net und einem Anker , im Werth von 3 o kr .
Der Thäter kann nur so bezeichnet werden , daß er
5' 2 bis 3' " groß , von untersetzter Statur , schwarz¬
braunem Gesicht und schwarzen Haaren ist . Seine
Kleidung besteht in einem blaulüchenen Kamisol , lan¬
gen Hosen und schwarzblauer Kappe ; die übrigen
Kleidungsstücke können nicht bezeichnet - werden .

Dies bringen wir Behufs der Fahndung zur
allgemeinen Kennlniß .

Gengenbach den 28 . August a 63 i .
Großherzogl . Bezirksamt .

( l ) Triberg . fOiebstahl ] Den 27 . v . M.
wurden dem Georg Dold von Gütenbach und des,
sen Dienstmagd Ursula Hilzinger von St . Mär ,
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gen nachstehende Gegenstände entwendet > und zwar
dem erstcrn : .

Ein Pfulben , sammt dem weiß und blau gewür¬
fenen Ueberzuge .

Ein Uebcrzug von einem
'

Oberbette , weiß mit ei¬

ner rochen Schnur .
Ein zwilchenes Leintuch .
Ein Anhangeschloß . '

Der letztem :
Neun Ellen blau und weiß gewürfelter Kölsch.
Eine 5 Ellen lange rothe und weiße baumwollene

Schnur zu einem Bettüberzüge . .
Ein zimlich großes vielfarbiges seidenes Halstuch .'

Ein schwarz seidenes Halstuch , bezeichnet mit

v . H.
Ein Paar weiße schaafwollenr und ein Paar weißt

baumwollene Strümpfe .
Ein sammtener ü Ellen langer Nestesi -
Ein hellrother ditto .
Fünf Ellen schwarze Hutschnüre .

Wir bringen diesen Diebstahl zum Zwecke der

Fahndung auf den ' Dieb und die gestohlenen Gegen¬
stände zur öffentlichen Kcnntniß .

Triberg den 5 . September i83i .
Großherzogl . Bezirksamt .

( i ) Mannheim , s Strafcrkenntniß . ] Da

sich Johann Adam Reetz , Soldat beim Großh . Li¬
nien - Infanterie - Regiment von Stockhorn Piro . 4.
auf diesseitige Edtctälcitalion vom 1 . 3 »« y X. I .

nicht sistirt hat , so wird nunmedr di« im Gesetz »

vom 5. October 1820 auf Desertion festgesetzte Geld¬

strafe , für den Fall , daß ihm Vermögen zufallen
sollte , gegen ihn erkannt , dir persönliche Strafe aber

auf Betreten gegen ihn Vorbehalte « .
Mannheim den 2 . September *83i ,

Großh . Stadtamt .
( 1 ) Mannheim , fStraferkenntniß . 1 Da

sich der Deserteur Franz Christian Grohe , Soldat
bei dem Großh . LinieuJnfanterieRegiment von Stock¬

horn Piro . 4 . auf diesseitige Ediclalladung vom iten

Juny l. I . nicht sistirt hat , so wird nunmehr die
im Gesetze vom 5 . October 1820 festgesetzt« Geld¬
strafe auf den Kall , daß ihm Vermögen anfalle «
sollte , gegen ihn erkannt , die persönliche Straße aber
auf Betreten gegen ihn Vorbehalten .

Mannheim den a . September i83i * 3
Großh . Skadtamt .

( 1 ) Achern . [ Untcrpsandsbuch -Erneuerung . }
DaS Uurerpfandsbuch der Gemeinde Seebach zu er¬
neuern , haben wir für nöthig erachtet . Diejenigen
Gläubiger , welche , au » was immer für einem Titel ,
Vorzugs - und Unterpfandsrechte auf Liegenschaften
tu der Gemarkung Seebach anzufpreche » haben , » er¬

den aufgefordert , unter Vorlage der betreffenden
Urkunden in Original oder beglaubter Abschrift ihre
dießfalligcn Rechte am 3 . und 4 . October in dem
dortigen Gemeindehaus vor der niedcrgesetzten Com¬
mission um so gewisser nachzuwcisen , widrigens der
vorhandene Eintrag zwar inSKeue Pfandbuch gleich¬
lautend eingetragen wird , die Pfandglaubiger aber
die Nachtheile sich selbst beizumesse » haben , welche
aus der unterlassenen Anmeldung entspringen können .

Achern den 2 . September i83i .
Großh . Bezirksamt . . jjsghJ }

( i ) Karlsruhe . fZurückgenommene Fahn -
bung . 1 Die unterm a3 . v . M . auf die Barbara
Haß mann von Bruchsal ' erlassene Fahndung wirb
hiemit zurückgenvmmen , da dieselbe beigefangen wor,
den ist.

Karlsruhe den 5 September i83i .
Großh . Stadtamt .

Kauf - Ach, trage .
(3 ) D ü r r h e i m. sBrcnnöl - Lieferung .1 Für

das Jahr i83i auf i83r , nämlich vom 1 . Ocw -
ber i83i bis 1 . October i83a ist die Lieferung rein
abgezogenen vbnvermischten RepsölS von vhngefähr
3o Zentner ncubadifches Gewicht , im Weg der Äoum -

mission an de» Mindestnehmcndcn zu begeben , da¬
her die Liebhaber zur Lieferung ihre Angebote in ver¬
siegelten Briefen unter der Aufschrift „ OeUiefecung

"

bet der Unterzeichneten Stelle einreichen wollen .
Am 26 . September d . I . Vormittags werde«

die eingegangenen Angebote eröffnet , und die Liefe¬
rung vorbehaltlich höherer Genehmigung , begeben .

Die Lieferung hat franco Dürrheim auf Ge¬
fahr des Versenders zu geschehen , und die leer« Fäs¬
ser sind auf dessen Kosten zurückzunehmen .

Dücrheim den 28 . August i83t .
Großh . Salinen - Verwaltung .

Mangold .
vät . Rheinberger .

(3) Karlsruhe . fWirthShausversteigeruig
in Blankenlochs Auf Montag den 26 . September
d . I . Nachmittags 3 Uhr wird das den Erbe « des
verstorbenen Bürgers Adam Wokf in Blankenloch
gehörkge , daselbst mitkm im Dorf gelegene Löwen-

wirthShauS , nebst Scheuer , Stallungen , Hofraith «
und Garten , in der Behausung selbst der Erbthee -

lung wegen mit Ratisicakionsvorbehalt versteigert ,
wozu die Liebhaber emgelabe » werde » .

Karlsruhe den 29 . August i83i .
Grvßherzogl . Land - Amts - Reviforat .

t » ) Rastatt , skichene Schneitklötz -Bersteige -

rung .j Zufolg « de» Hiebsplan - für das WirthfchaftS -

jahr 184 ? werden am Donnerstag den e5 . d. M -

Vormittags s Uhr tm Badener vtadtwalde in « c-
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schiedenen Distrikten 5 » eichene Schneitklötze in klei-
nen Loosabtheilungen versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken cingeladen werden , daß sie sich
zur oben bestimmten >,eit auf dem s. g Quettighof
bei Baben einstnden können .

Rastatt den K. September » 83 » .
Großherzogl . Oberforstamt .

(2 ) Rastatt . sSagklötz und Baustämmver -
steigerung . ) Freitag den 16 . d . M . . Bormiltags
9 Uhr werden

a ) 327 Stück kannene Sägklötze und
d ) 125 „ „ Baustämme

au - dem Bühler -Unterbrücker Gemeindswalde in klei¬
nen Loosabtheilungen auf dem Rathhause zu Bühl
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Anfügen eingeladen werden , daß , wenn sie dieses
Sag - und Bauholz vorher einsehen wollen , sie sich
an den Waldmeister Hirschbühl zu Bühl wenden
möchten .

*

Rastatt den 5 . September »83 1 .
Großherzogl . Ober - Fvrstamt .

(2) Rastatt . sGcbäudeabbruchVersteigerung .I
Freitag den 23 . d . M . Morgens 10 Uhr werden
auf dem Jagdhaus bei Baden das große Stall -Ge -
baude mit der Scheuer und das untere Cavalierge «
böude daselbst , welche viele brauchbare Baumateria¬
lien , insbesondere Holz und Ziegel enthalten , auf den
Abbruch an den Meistbietenden öffentlich versteigert
werden .

Rastatt den 2 . September » 63 » .
Großh . Forstverwaltung .

Pachtanträge und Verleihungen .
( 0 Eppingen . sIagdverpachtuna . ) Freitag

den » 6 . September d . I . früh 9 Uhr wird aufdem
Rathhause zu Eppingen die der gnädigsten ian -
deshcrrschaft in dem Eppinger Stadtwald zustehende
hohe und niedere Jagd durch öffentliche Versteigerung
in einen 6,ährigen Bestand gegeben werden , wozu
man die Liebhaber einladet .

Neckargemünd den 5 . September » 83 ».'

Großherzogl . Forstamt .
( r ) Pforzheim . sSchäfereiverpachtung .) Mon¬

tag den » 9 . d. M . Vormittags »0 Uhr wird die
Echaafwaide der Gemeinde Ersingen von Michaelis
r 83 » hjz dahin » 8Z4 auf dem Rathhause allda in
öffentlicher Steigerung verpachtet werden , wozu die
Bewerber , Fremde mit Zeugnissen über Vermögen
und Leumund versehen , sich einsinden mögen .

Pforzheim den 7 . September » 83 » .
Großh . Oberamt .

( * ) Pforzheim . sSchäfereiverleihung . ) Mon¬
tag den » 9 . September d . I . Vormittags 10 Uhr
wird die Gemeindsschäftrei zu Ittersbach auf 3

Jahre , von Michaeli «83 » bis dabi » » 83 g auf der
Gcmeindsstube allda , an den Meistbietenden öffent¬
lich versteigert werden . Man ladet hiezu die Stei -
gerunqSliebhabermit dem Bemerken ein » daß sie be¬
glaubigte Vermögens - und Sittenzeugnisse deizubrin -

gen haben , und die Bedingungen am Sleigerungs -
tage bekannt gemacht werden .

Pforzheim den 29 . August » 83 » .
Großherzogl . Oberamt .

Bekanntmachungen .
(1 ) Rappenau . ^Bekanntmachung . ) Es

sind wiederholt Klagen über unreines Kochsalz , in
den mit dem Zeichen der Saline Rappenau verse¬
henen Säcken , namentlich darüber , daß dem Koch¬
salz , V ^ hsalj , Pfannenstein , und andere fremdar¬
tige Stoffe beigemengt seyen , und über Gewichts -
m rngel in denselben , eingeloffen ; in Folge , und zu
Beseitigung solcher für die Zukunft , wir folgendes
zur Kenntniß des mit Salz verkehrenden Handelsstan¬
des zu bringen veranlaßt sind :

Die Säcke bei der Abgabe auf der Saline enthal¬
ten reine » Salz , Kaufmanns gute Waare , und da »

porgeschriebene Gewicht von 200 fß netto vollständig .
Viehsalz , Pfannenstein oder andere fremdartige

Stoffe , welche sich in den Säcken dem Kochsalz bei¬

gemengt finden , kommen nicht auf der Saline in die¬

selbe , sondern werden von betrügerischen Fuhrleuten
aufdem Transport hineingebracht , nachdem den Säcken
die Plvmbage abgenvmmen , oder solche der Nath
nach ausgeschnitten und ein Theil deS Jnnhalts heraus »
genommen worden . Gewichtsmängel sind eine Folge
nachlaßiqer Behandlung der Waare auf dem Trans ,
port , bei welchem die Salzsäcke des Einflußes wegen ,
welchen große Hitze, besonders aber starke Regengüsse ,
durch welche das Salz in den nicht bedeckten Säcken
aufgelöst wird , und als Salzwasser abläuft , haben ,
gehörig bedeckt seyn sollen , oder Folge des HecauS -
nehmrns eines Theils des Jnnhalks durch die Fuhr¬
leute auf dem Weg mittels Oeffnung der Plombage
oder der Nath der Säcke . Die Veranlassung zu Kla¬

gen der bezeichneten Art wird gehoben seyn , wenn
der Handelsstand zunächst darauf bedacht ist , seinen
Salzbedarf durch vertraute Fuhrleute , wo möglich un ,
mittelbar von der Saline zu beziehen , wenn darauf
gehalten wird , daß die Ladungen bei großer Hi ^ e
und besonders bei regnerischer Witterung gedeckt wer¬
den , und wenn die Säcke bei der Ankunft am B -
stimmungsort in der Beziehung besichtigt werden , ob
die Plombage unverletzt ist, und die Nath des SackeS
nicht geöffnet war , was , weil dieselbe nach innen

gekehrt wohl zu erkennen ist , daß diejenigen Sack, ,
welche in den erwähnten Beziehungen nicht in ) er

gehörigen Ordnung befunden sind , in Besinn
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des Fuhrmanns geöffnet , rückflchtlich deS Inhalts
nach Qualität und Gewicht genau untersucht werden
und bei sich zeigenden Unrichtigkeiten gegen den Fuhr¬
mann ernstlich vorgefahren wird .

Bei der Uebernahme des Salzes auf der Saline
werden den Fuhrleuten die Sacke auf ihr Verlangen
vorgewogen , und die Salinenverwaltunq kann für das
Gewicht nach der Abfuhr deS SalzeS in keiner Weife
verantwortlich feyn.

Ludwigs - Saline Rappenau den 5 . Sept . » 83 » .
Großh . Salincn - Verwaltung .

Rosentrilt . Eberstein .
vdt . Mattes .

s » ) Menzingen , bei Bretken . sSchulgchül -
fengefuch . s In einer evang . Schule , vhne*Meßne -
reiqeschafte , wird auf nächsten Martini ein reckpirter
Kandidat mit guten Zeugnißen gesucht . Das Nähere
auf frankirte Briefe Schulmeister G u b l e r.

( r ) Hördten , bei Gernsbach . fVieh - und
Krämermarktverlequng .1 Durch Beschluß des Großh .
Bezirksamts Gernsbach vom 2 . Sept . d . I . Nro .
7218 . wurde der Gemeinde Hördten auf Ansuchen
gestattet , den sonst auf den Tag Michaeli ab ^ ehal -
lenen Vieh - und Krämermarkt für dieses Jahr auf
den 27 . Sept . abhalten zu dürfen . Indem dies
hicmit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird , be¬
merken wir noch , daß nach Beschluß der Großh .
Hochlöblichen Steuerdirection vom 23 . July d . I .
Nro . » 3223 . der Gemeinde Hördten für das auf
ihre Viehmärkte eingeführte und unverkauft ins Aus¬
land rückgehende Vieh , gleiche Zollbcgünstigung er-
theilt wurde , wie solche der Stadt Gernsbach und
mehreren andern Marklorten früher erlheill wor¬
den ist .

Hördten , bei Gernsbach den 3 . Sept » 83 » .
Rahner , Vogt .
Eisen , Gerichlsfchreiber .

Dienst - Nachrichtea .
Die Fürstlich Leiningcnsche Präsentation deS

Schulkandidaten Joseph Anton Reuter von Ho -
ckenhcim auf den erledigten kath . Filialschuldi nst zu
Boppstadk , Amts Boxberg , hat die Staalsgenehmi -
gung erhalten .

Die erledigte evang . Schulstelle zu St , Geor¬
gen , Decanats Hornberg , ist dem bisherigen Schul¬
lehrer zu Weiler , Mathias Müller übertragen
worden .

U n g l ü ck s f a l l.
Den 3 » . July d . I . giengen einige Kinder von

Sulz bei Lahr in den nahe lHtzendcn Eichberg , um
Brombeeren zu sammeln . Der dabei - befindliche
Knabe des Georg Lenz gericth bei dieser Gelegen¬
heit an einen Strauch Belladonna , oder Tollkirschen ,
Wolfskirschen, , nahm davon in großer Menge zu sich,
und schon auf dem Heimwege Abends gegen 7 . Uhr
ausserte sich an ihm die Wirkung dieses Genusses
durch auffallende Lustigkeit . Während de « Nachtes¬
sens aber wurde der Knabe im Gesichte bald roth
bald blaß und traurig , legte sich zu Bette und sieng
gleich darauf an irre zu reden , litt an Convulsionen
und blieb in diesem Zustande bis am andern Mor¬
gen , wo die Mutter , der Vater war abwesend , von
einem Nachbar , dessen Kind ebenfalls mit von der
Gesellschaft war , erst erfuhr , daß ihr Knabe keine
Vogelbeeren , wie ihr frühf ? Die andern Kinder irrig
angegeben , sondern Wolfskirschen gegessen habe . Es
wurde nun nach ärztlicher Hülfe geschickt , sie kam
aber zu spät , denn schon um halb i » Uhr Vormit¬
tags starb der Kleine unter den fürchterlichsten Eon -
vulsionen Dieser Unglücksfall wird daher öffentlich
bekannt gemacht , damit die Eltern ihre Kinder von
dem Genüsse dieser nun Früchte tragenden Giftpflanze
neuerlich so zeitig als möglich warnen mögen .

Offenburg den 3 . September » 83 » .
Das Direktorium des Kinzigkreises .

Auszug aus dem Verzeichniß
der vom 7. bis 8 . September in Baden angekom¬

menen Badgäste und anderer Fremden .

Im Badischen Hof . Hr. O' Mallry , Oberst
aus Jrlaud . Hr . Warey aus England.

Im Hirsch . Hr. Wust , Major au « Iärch mit
Gattin . Hr . Schäfer, Einnehmer au « Lachen .

Im Salmen . Hr. Fischer , Forstmeister aus Karls¬
ruhe mit Fam- Hr. Roll und Hr . Wolf , Kovfleuteau «
der Schweitz .

Ja der Sonne . Hr. Merkte, Kfm. au « Gag¬
genau .

In der S t a dt Pa r i 1. Dlle . Stolz aus Straß -
burg . Hr . Kerrn , Gastgeber aus Freiburg. Hr . Schlen-
ger au « Aachen.

JmAähringerHof Hr v Woringer, Offi¬
zier au « Düffeldorf. Hr . Dieterich , Raiy und Advokat
von da. Hr . Baron von Lilien au « Bonn . Hr. Men-
groi au « Schottland.

In Privathjufern . Hr . von Roguier, Hof¬
rath au « Raooy. Hr. Thrung au « Charm.

Verlag und Druck der 8. § . Müller '
schen Hofbuchdruckerey.
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